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„Ei,“ sagte Wilhelm, „der Mann ist sehr geschickt,
das mochte ich auch wohl konnen!“ „O ja,“antwor
tete der Vater, „es ist nicht leicht, dies zu lernen;
aber sage mir einmal, was meinst Du, wozu alle die
Muhe nutze, die er sich giebt?“ — „Ja,“ sagte Wil
helm, „das weiß ich auch nicht, es nutzt wohl zu
nichts?“ „Zu gar nichts,“ antwortete der Vater, „und
denke Dir nun, wenn diese Menschen alter werden,
dann konnen sie nicht mehr so springen, und verstehen
dann weiter nichts, womit sie ihr Brod verdienen kon
nen. Aber freilich werden sie auch selten alt; sie sprin
gen zuweilen unrecht, und brechen dann einmal den
Hals.“ Der Vater sagte:

„Geschickt und fromm zu werden,
Lebt hier ein Kind auf Erden.
Zum nutzlichen Geschafte
Gab Gott Dir viele Krafte.
Drum spare keinen Fleiß. Die Zeit
Lohnt reichlich fromme Thatigkeit.“

34. Gefalligkeit macht Freunde und Freude.
Hannchen wurde von allen Leuten im Hause ge

liebt; Eltern, Geschwister, Knecht und Magd waren
ihr gut. Woher mochte das wohl kommen! Ichwill
Euch, lieben Kinder, erzahlen, wie sie war und was
sie that.

Hatten Vater oder Mutter etwas zu schicken oder
zu besorgen, sogleich sagte Hannchen ganz freundlich:
„das will ich gern thun, wenn ich's nur kann und ver—
stehe.“ Ließ Jemand etwas fallen, solief sie schnell
hin, und hob es auf. Wollten ihre Geschwister oder
andere Kinder mit Hannchens Spielsachen spielen, so


